
           

 

Archen- Flottilie 

Aus dem Zyklus Verhoffen. Tagträume 

Zwanzig Bilder, Acryl, Textil auf Leinwand, September 2023, 50 x 50 cm 

 
Der Sommer 2023 bescherte dem Mittelmeer ein verheerendes Ungleichgewicht, das zu nicht vorstellbaren 
Wasser-Katastrophen in Griechenland, Bulgarien, Türkei und in Libyen führte. Die Rekordhitze ließ enorme 
Mengen Wasser verdunsten, das dann an den Küsten der Anrainer am Mittelmeer in bisher nicht gemessenem 
Umfang  abregnete. Die Zukunft des Klimawandels hat nachweislich begonnen. 
„Verhoffen“ ist ein Begriff aus der Jägersprache. Gemeint ist der Moment, in dem ein Tier für einen Augenblick 
still steht, um zu lauschen, bevor es abspringen kann oder mit einem Blattschuss erledigt wird.  
Hoffentlich bewegen die Ereignisse in diesem Jahr die Menschheit, inne zu halten, um zu verhoffen. Sicher 
scheint zu sein, dass der rettende Absprung derzeit nicht in Sicht ist. Bleibt der Blattschuss. Es ist zu hoffen, dass 
es zehn Noahs geben möge, die zehn Archen bauen.  
Aristoteles sagte, Hoffnungen seien Tagträume. Der Bilderzyklus aus dem September lotet zwanzig Hoffnungs-
perspektiven aus. Hoffen ist umweltfreundlich und verursacht keine Co² Emissionen. Jeder kann das freiwillig 
versuchen, einfach ausprobieren. 
 

Uwe Appold, 1. Oktober 2023 


